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Werte Kundinnen und Kunden! 

Unser mehrfach unterbrochener Gastronomie-Fotobewerb ist nunmehr abgeschlossen und die glücklichen 

Gewinner stehen fest. Auch das beliebte Restlfest (Organisation: Schuhhaus Walter) hat Anfang August 

stattgefunden und weitere Veranstaltungen wie der Blasmusiksommer zugunsten der Jugend- & Blasmu-

sikkapelle wurden wieder als Programmpunkte auf den Kalender gesetzt. Nahversorger und die Gastrono-

mie hoffen, wie alle, auf einen unbeschwerten Herbst. Wir freuen uns auf Ihren Einkauf bei uns. 
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Einkaufsbonus-Gutscheine 
nur erhältlich bei: 

Die Sieger des Die Sieger des Die Sieger des Die Sieger des GastronomieGastronomieGastronomieGastronomie----FotobewerbFotobewerbFotobewerbFotobewerbssss    
 

Wir danken für die vielen Einsendungen an Fotos bei oder mit eurem Lieblingswirt – hier untenstehend 

ein kurzer Auszug des bei uns eingelangten Bildmaterials. Herzlichen Dank & Gratulation den Gewinnern! 
 

            
 

       
 

Die 5 Gewinner Aloisia Rosenthaler, Ernst Einfalt, Veronika Heizinger, Stefanie Greigeritsch & Christian Boeger werden gebeten, die Blinden-
markter Einkaufsgutscheine im Wert von je € 30 bei der Obfrau des Ortsentwicklungsvereins Martina Weiß in der Fleischerei Weiß abzuholen. 

 

Restlfest August 2021 

Wir danken der Marktgemeinde Blindenmarkt für das Sponsoring der Gewinn-Gutscheine zum Fotobewerb 2021. 



 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

Wir führen viele zusätzliche, regionale  

Produkte in unserem Blindenmarkter  

Nahversorger-Produktangebot:  
 

- Weine & Brände vom Weingut Mehofer 
- Amstettner Stadtluft Bier 

 
 
- Nudelprodukte vom Hühnerhof Taschl 

- Teigwaren von Gerstl's Eier, Fam. Leitner  
   aus Neustadtl 
 

  
 
- Schönbacher Naturseifen &  

   Reinigungsmittel 
- zahlreiche Teesorten von Tee Schnabel 

 
- Honigprodukte von Krimberger  

   aus Blindenmarkt 

 

 
- Handgeflochtene Körbe aus Schönbach 

 
und viele weitere Geschenkideen… 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
- Fruchtsäfte zu 100% aus dem  
   Mostviertel von Mein Obst 

- Kartoffeln von Fam. 
   Wieseneder / Warthbauer 

- Backmischungen von  
   Bake Affair | Stöber Mühle 

 
   

 

  
 

Und viele weitere Produkte  

bei uns im Geschäft! 
 

 

- Gansis Schafkäse und Schafjoghurt in  
   vielen Sorten 

 

- Wurzel- & Krautsalat-Spezialitäten von  
   Bio Lutz aus Gumprechtsfelden 

- Bauernbutter von den Hoflieferanten 
 

uvm. 
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STRESSFAKTOREN  

AM RASEN 
 

So wie auf den Menschen können auch auf 

den Rasen verschiedene Stressfaktoren wir-
ken. 

• Stressfaktor Nummer 1: Mähen  
Mähen Sie Ihren Rasen nie mehr als 1/3 der 
momentanen Wuchshöhe, denn sonst be-

kommt die Rasenpflanze großen Stress! Zu-
dem immer mit geschliffenen Messern mä-

hen, denn wenn mit ungeschliffenen Messern 
gerissen wird, bekommt die Rasenpflanze 

eine große Schnittwunde und noch mehr 
Stress, um die Wunde wieder zu heilen! 

• Stressfaktor Nummer 2: Filz 
Bei Rasenrobotern bleibt das ganze Jahr das 

Schnittgut liegen. Können die Bodenbakte-
rien diesen nicht aufarbeiten, baut sich nach 

und nach eine Schicht auf, die das Wasser 
nicht mehr zu den Wurzeln lässt.  Es bildet 

sich ein feuchtes Milieu in der oberen Schicht 
und der Gasaustausch (Wasser- und Sauer-
stoffaustausch) der Wurzeln kann nicht mehr 

vollzogen werden und sterben ab. Dieses Mi-
lieu ist der Nährboden für Moos, Pilze und Ra-

senkrankheiten. 
• Stressfaktor Nummer 3: Hitze 

Bei langen Hitzeperioden und fehlender Was-
serspeicher im Boden, stirbt der Rasen ab. An 

den kahlen Stellen siedeln sich sofort Tief-
wurzler an (Unkraut). Diese überleben auch 

längere Hitzeperioden, da die Wurzeln eine 
Tiefe von bis zu 50 cm und mehr erreichen 

können.  
 

Wie können Sie entgegenwirken: 

Im Juli und August die Schnitthöhe um 1 cm 
erhöhen. Dies bringt der Rasenpflanze 25% 

mehr Überlebenschance im Sommer. Immer 
mit geschliffenen Messern mähen. Bei 

Mährobotern alle 14 Tage Messer tauschen. 
Den Filz nicht nur im Frühjahr, sondern auch 

im Sommer und Herbst beseitigen. Auch die 
Wurzeln müssen atmen können. Als Test kön-

nen Sie mit einem Kugelschreiber über den 
Rasen streichen. S 

Sehen Sie dabei das Erdreich, dann ist in Ih-
rem Rasen kein Filz. Ist die Erde nicht zu se-

hen, dann ist höchste Zeit zu vertikutieren. 
Ritzen Sie beim Vertikutieren das Erdreich an, 

und streuen Sie einen Regenerationsrasen.  
Wir beraten Sie über die Zusammensetzung gerne.  
Durch gezielte Vorbereitung mit Düngemitteln können Sie dem Rasen bei langen Hitzeperioden sehr helfen. Der Rasen braucht nicht 

nur Stickstoff, Phosphor und Kalium, sondern auch Spurenelemente. Diese geben der Pflanze Stabilität und helfen beim Gasaustausch, 
und sie können sogar dem Boden viel Nutzen bringen (Poren = Wasserspeicher). Außerdem können Sie jetzt schon mit der Vorbereitung 

für den Herbst beginnen. 
Bewässern Sie bei Hitze nicht öfter sondern mehr. Öfters in den Abendstunden bewässern, bedeutet Pilzkrankheiten, Moos, usw.  

Bewässern Sie 2 – 3mal wöchentlich in den frühen Morgenstunden (optimal zwischen 3:00 Uhr – 6:00 Uhr; von 6:00 Uhr bis 9:00 Uhr 
hat der Rasen auch noch Freude). 

Machen Sie die Spatenprobe: bewässern Sie solange Sie glauben. Mit einem Spaten stechen Sie ein Quadrat mit mind. 15 cm Tiefe aus. 
Ist es in dieser Tiefe feucht haben Sie richtig bewässert – wenn nicht, wird die Wurzel bequem und geht zum Wasser nach oben. Keine 

Hitzebeständigkeit ist die Folge! 
Wenn Sie eine Beratung zum Thema Rasen brauchen, rufen Sie uns einfach an und vereinbaren Sie mit uns einen Termin. 

Wir wünschen Ihnen noch einen stressfreien Sommer und viel Erholung. Den Rasen richtig behandeln bringt dem eigenen Körper viel 
Entspannung! 
 

Tel.: +43 676 53 81 900 od. Tel.: +43 676 75 06 751 
 

WIR GEBEN DEM BODEN DIE NATUR ZURÜCK, UND 

DÜNGEN AUSSCHLIESSLICH NATÜRLICH BIOLOGISCH! 
 

Johann Geisler | Raindrop Bewässerungstechnik | www.raindrop.at 

 

 

 

 

  



  

Wir haben unser Sortiment für Sie erweitert! 
 

Vom Seppelbauer führen wir: Most, Saft, Senf, Schokolade, Frizzante, Cidre, Gin, Vodka, Baileys… 

Von Frau Sabitzer: Hausgemachtes Sauergemüse, Marmeladen und verschiedene Kompotte 

Vom Landwirt Kastenberger: Waldstaudekorn, Brotbackmischung, Waldstaudekornreis, 

Waldstaudekornbrotchips, Waldstaudekornnudeln… 

Von Familie Harreither: Senfgurken, Essiggurken, Zucchinigemüse, Müsliriegel… 

Aigis Aroniaprodukte aus Kilb: Direktsaft, Sirup, Fruchtaufstrich, Tee, Pulver… 
 

 
 

 

 

 
 

 

      Viele weitere Produkte bei uns im Geschäft! 
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